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(54) Wickelmaschine zum kontinuierlichen Aufwickeln einer Materialbahn

(57) Die Erfindung betriff eine Wickelmaschine (1)
zum kontinuierlichen Aufwickeln einer Materialbahn (4)
auf einen Tambour (6) zu einer Wickelrolle (7), mit einer
Tragtrommel (2), die mit der Wickelrolle (7) einen Nip
(8) bildet, mit einer mindestens eine Transporteinrich-
tung (9) umfassenden Lagerung (10), die den Tambour
(6) entlang einer vorzugsweise horizontalen Führungs-
bahn (11) führt, und mit einer im unteren Bereich der
Wickelmaschine (1) angebrachten und mindestens ein
Luftabquetschelement (13) aufweisenden Luftabquet-
scheinrichtung (12), die bei Erreichen einer gewünsch-
ten Schichtdicke (S) an die Wickelrolle (7) anlegbar ist,
wobei die Transporteinrichtung (9) im Bereich der bei-
den Materialbahn-Ränder je einen Transportschlitten
(14.1, 14.2) mit je einer Führungsbahn (15) für eine die
Luftabquetscheinrichtung (12) tragende Hubeinrichtung

(16) aufweist, die einen Querträger (17) umfasst, der
sich vom führerseitigen Transportschlitten (14.1) zum
triebseitigen Transportschlitten (14.2) erstreckt und an
dem ein Antrieb (18) für das vertikale Verfahren der Hu-
beinrichtung (16) vorgesehen ist.

Die Erfindung ist dadurch gekennzeichnet, dass der
Antrieb (18) wenigstens zwei gegenläufige Antriebssy-
steme (19.1, 19.2) umfasst, die je mindestens eine An-
triebseinheit (20.1, 20.2) und je mindestens ein von der
jeweiligen Antriebseinheit (20.1, 20.2) beaufschlagtes
Kraftübertragungselement (21.1, 21.2) aufweisen, das
endseitig mit jeweils einem der beiden Transportschlit-
ten (14.1, 14.2) verbunden ist, und dass die eine end-
seitige Verbindung (22.1) oberhalb und die andere end-
seitige Verbindung (22.2) unterhalb der jeweiligen ver-
tikalen Endposition des Querträgers (17) angeordnet
ist.
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